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we it ere InRnalen geg c -* : l ? ;:: s f: r s und er

ler &nha3 . 1 0 nde hoh.1 V- cüE o rverbrauch hat dio 'Viono:

T/usscrw ^ rke auch irr Ffnat August zu Je nt rollen über eie ? Ein¬

haltung i 'o3 Verbotes der unbefugten v/assrreatnaume aus

Veuöriivdrant0n vorarlaft * ns mußten wieder zahlreicre Scann¬

st ardungen ? u, & , Tiegen vorschriftswidrig ou ? r # lie Genehmi¬

gung härteste
' Iter HydranteuanaclHisse und der lo nutz urig ven

grrtgnschlduor er . , vorgenommen werden.
Die Übertretungen • i -id zumeist mit der sofortigen

Absperrung der Hydranten geahndet / erden . In einigen Paulen
wurde gegen die Schhldtrageriden die StrafAmtshandlung einge-

i
1 eiter,

5v/ei Spenden für die Rußland *-Ke emhehrer

Die Österreichische Gesellschaft hächstenhilfe in
vyion und die Leitung des Wiener Trsbrewnv - rbandes haben Bür

geimeister Dr . h . o . Körne r je 5 - CCü Schilling zu Gunsten , dei
aus Rußland erwarteter Ke' imkehr er iib ergeben «. Der Bur gerne i~
ster ließ den beide " - Institutionen im harnen der 0 iedt seiner
ia ?il : aus sprechen.
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> ie Straßenbahn i ;i d er Kesgewoche

Au » Anlaß den Wiener Herbstmesse vom 7 . bis 14 .
^

eptea-

b , -, »erden verschiedene Werhehrserweiterungen scwn

Ara Saastag , den 6 , September , wird die Linie
d2jn

_ T1 ^ -p Vin inT ^ er -nals sur
Soit von 6 ' 30 bis 18 ' OG Uhr ab Bgnnnet - e - ftu

TB n ' nTll P i lüG SGI
’Üü'..l..2T

"tj cP ' ' •
-7 his einschließlich Sonntag , eien

Von Sonntag , u ? a i . 016 e — se ^
. . .

1 '. . Sontenb ' r , werden während der täglichen * **
J- r ♦ »— o. .. / -. •v» ’ l ' c>r « i Q n 3 ] 1 G

. T ^ -in A inr A V YOÜ, L- OT
■u n : - c; « S öhPUser die Lime A unc . iu- vu -u

. .
übe/die Anseteilungsstraße zur lagerhaussehlei ^

die Luu . 0

«f voii der Thugutschleife zur Prater - Hauptaxlce » - ~c
^ ^

vor , - r " « .^ * t 6r« ta .aoe
^

„ r t , , d die Linie 78 von der Schleife BsaURgg ^ ee zux JT;

-l ^ ^ uptallee geführt . Inldiesor Zeit wird an in
^

der Sehüttelstraße zwischen ihugutschloife und . -rx ^ negaos.

ein Pendelverkehr eingQrxcnict.

, i
' CJ . T i aWcv, *rp ~ ',ii *F siacUschulGn

p _. „ Qp
' ^ -r . er cen % ausv/ntschar ox 1 CxxGxa jg -

uiöiu^
n

_ _

der St adt Wien

Die Einschi eilungo oc ’ipftliehen P 0 rUls•
ri 3 _f ]_ Ion iSUS7/lx’

■' nc '' ' schulen der Stadt Wien : 6 . ,
' Brüehengasse 3 , 5 . , Wilhelm

. • - ^ ' o ^ '.^ se 8 ) , 21 . , Baubier.
,ncr; 7 ^ . L,. ,Js s ?»■* ) »j \ v -1- s » 7 —bnner - U-asse 34 ( Panslei 9 . ? G -alHelgas

^ .
_ _ n Tr . . -, -1 • T *' Vn v) Thom -m - S ’̂ raßG 20 linden caglicn

zc. SSG 19 und ho dl mg V o - .ivoo moi .^ o - j-
9 bis 11 Uhi * statt*

von 9 bis 13 Uhr und Samstag von

]>as Sp 0 r 1 f e st d er P eu e m wonr

Die Auswahlmannschaft ' der städtischen Feuerwehr spielt

am Saustag , den 6 . . September , auf dem WAC - Blatz S= S6n 27iex

Schweizer ramoehafteh . Die Spüle beginnen um U. 30 .
Uhr.
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:*abe von 'a )«i\4ew KochmeVil aur ZtisaUbarfhi na-ch der Uahrinittelrayomerung.
ijabe -uor Seigiuarer » -nach der TY1ehVra\j0rder un 9-

■^ rbrauchev über A23ahrc 9c.igu3arc.ri auf“ acht TVabrTtuWelVLeinabscVmVtte xujt 25 dkg - 2üükg
übsdrxmtte 48u20 -mit Juifdrucfc ,5V * s ’md ungüU ig-

1 1)e\jraudier 4ber i23ahre ^Frischfleisch auf uier SleisdiklcinabScbw^ e xu ^e •Sdfcg 3 iodtg»
' Uebrauther 4bcr 423abre \Cutisbspe \ 3er ekl a^ f sechteTm SeWcWimbsäftvü ^ß iu \ t 0 -§ dkg e Öakg.

der ‘boriooche Für xwzi Ti) 0 eben auf gerufen,
der ersten "lüache- Fm* vxvr “Wochen auf gerufen
gäbe uor ils dvmarinaden in 5tSchgeSchä .f ktn -
leri unrd noch oerlautbavV
' TiQrrtialkartenempfanger loereUs ard .Aerober 49 ^7 aufgeruFcti,
arie -nberechivuTig beliebt sidi auf den ^ urehSdnnH der vierten 'Woü>e.
[evidUtbe und Verbraucher über 6>93ahre erhalten nach THaihgabe der üulieferung Ifett tVlagermilch

ft/60
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Sch .77edisohe Tr o cktnr >iilcii

pür die ' 3 - 6 jährige :! Zinder der Bezirke 1 , 2 , 13,

X4 y 20 und der Orte Burkersdorf , Zadorsdqrf und Hauer-

ba . ch y die an der Aus Speisung in cor letzten wo ene reilger .o;

neu haben , findet die 1 rocke nnilchniis gabe an Iloutag , -den

Oo September , in den bekannten Aus gab e stellen statt.

Verausbesug von Erdäpfel; 1

Das Lendesefnährungsamt Wien gibt bekannt %

Um den Erdäpfelansprueh der Bevölkerung in diesem Janr

gu sichern , müssen alle Llo.glichkeiten ausgenützt werden , die

Erdänfel sofort nrcli Anlieferung an die Konsumenten zu Gin¬

gen , Derzeit sinn die Anlieferungen derart günstig , dab Ko

sofort die Erdäpfel für die 32 . und 33 . 7ersor &ungsperiode
auf einmal an alle Verbraucher ausgegeben werden können.

' Oe gen Abtrennung der . Wo che nab s c Imi 11 e 32/l bis 52/1V

und '35/1 Ms 33/lV äer Erdäp f e 1 karte einsc -•rließ 1 ich der

ZIeinabso ' mi11e auf dem Beiblatt erhalten all ® Verbraucher

über 3 Jahre pro Periode 5 « 60 kg , für beide Perioden Zäher

auf einmal 11 . 20 kg ? Kinder bis zu 3 Jahren erhalten auf die

gleichen Abschnitte pro Peritde 2 . 80 kg , daher für beide

Perioden zusammen 5 . 60 kg . hie Anrechnung auf den Kalorien¬

satz erfolgt jeweils in een Wochenaufrufen.

hie Erdäpfelhändler sind verpflichtet » mit dem Abver¬

kauf der Erdäpfel sofort zu beginnen.

' \
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